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Freytag, den 17. December 1819. 


ieſe neue Verfassung des Vetliner Bürger Nettungs⸗ 
tuts iſt im vorigen Jahre in Druck erſchienen, die 
iefigen Theilnehmer haben ſich zu Einer Geſell⸗ 
Hal, t vereinigt und zur Eröffnung dieſer ihrer Ayſtalt 
übt ſie keinen beſſeren Tag, als den der Befreiung der 
tadt von ſiebenjährigen feindlichen Drangſalen aller 
Art wahlen En ihn nicht beſſer feiern zu koͤnnen, als 


hiermit die 
be das 1 ä tief ge / 


achte Anſtalt heute in Wirkſamkeit tritt. 

Wenn gleich en 5 erbinen 
haben, und etz die Vorſicht nicht gewollt, daß u 
boch verehrter Feldmarſchall ee Bluͤcher dieſen eit⸗ 
punkt 3 alas, 11 28 wir doch in feinem Sinn 
und Geiſt und iebe fuͤr die von hm geachte⸗ 
ten 2 ihn ſo — — Pommern, dieſe Auſtalt 
als ein Denkmal an, unvergänglicher und wirkſamer 
als andere; a a dieſem Geiſt und hr innung:; Vor⸗ 
warts 7. eiten im Guten, wird fie geſtiftet und 
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Er an Aufammengetreten und 
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— ichen Geheimen Rath und Oberpräfident- Sad und 
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fmann Stadtrath 
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gende a cn ame 15 fuͤr — — 
find) geſchehen und dabei werden deen chten 
fahrungen anderer Anſtalten benutzt werden 

Wenn darnach die Sammlung, Verwaltung und Ver; 
theilung durch die Mitglieder e 0m geſe⸗ 


Jen Marſchal und dem Herrn von Berg getheilt 


mäßig geſchieht; fo find doch die Frauen von dem Sam⸗ 
meln, 5 Berräfungen der Hühtsbedürftigkeit und der 
Eontrolie der Verwendungen keinesweges ausgeſchloſſen, 
werden vielmehr von uns freundlichſt eingeladen, mit 
dem ihnen eigenen Sinn der Menſchentiebe, Milde und 
Umſicht, ins beſondere in die Häuslichkeit der Huͤlfsbe⸗ 
duͤrftigen wohlthätig einzuwirken, wo fie von den Pr; 
ſungs⸗ und Verwaltungs Commiſſarien darum werden 
trſucht werden RE ER TE 
Wir bitten daher die Frauen der ſchon zugetretenen 
oder noch hinzutretenden Mitglieder in des ll 
VBerpflichtungs⸗Zetteln ihre Geneigtheit und Beteitwil⸗ 
ligkeit dazu zu vermerken. 3 
Indem wir für die uns gewordenen bisherigen Bei⸗ 
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traͤge zu dem Fond, wie zu den laufenden Verwendun⸗ 


gen Allen und Jeden danken, welche ſolche geleiſtet ha⸗ 


den, fordern wir das geſammte, beſouders das hieſize 
Publieum, an welches dieſe Bekanntmachung uberall ge⸗ 
richtet iſt, hierdurch auf, uns bei unſerm Unternehmen“ 
beſtens und nach f:eiew Willen zu unterſtützen und wer⸗ 
den die biefigen Einwohner durch die Herrn Betirks⸗ 
vorſteher noch beſonders dazu auffordern laſſen. 3 
Das Gefühl, dem ſinkenden Mitbürger Hilfreiche 
Hand zu leiſten und der Dank der Geretteten wird ihr 
beſter Lohu fein und unter Gottes Segen wollen wir alle 
u dieſem, unſerem menſchenfteundlichen Werke gemeine 
aftlich wirken. 5 8 
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2 Stetlin in der Directibns, Verſammfung des Burger. 


Rettungs⸗Juſtituts den 5. Deebr. 1819. 
gez. Sack, Rirſtein. Dohrn. Narow. Maſche. 
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2 Berlin, vom 11. December. 
Se. Majefiät der Köbi haben dem sbeſitzer 
dert Friedrich Ludwig von Breitenbauch auf Brau, 
denſtein im Henzogthum Sachſen, die Kammerheirn⸗ 
Würde zu ertheilen geruhet. i Se. 

Se. Königl. Majeſtat haben allerauadigſt geruhet, den 
Geheimen Regterungs⸗ und Bergrath von Witzleben 
zu Halle, zum Vice-Berg⸗Haurtmann zu ernennen, und 
das Patent darüber Allerhoͤchſtſelbſt zu vollziehen. 

Se. Koͤnigl. Mafeſtat haben den Nendanten der Haupt, 
Theater⸗Kaſſe, Jacobi zum Hofrath zu ernennen, und 

das Patent höch Fſelbſt zu vollziehen geruhet. 


Aus dem Brandenburg iſchen, vom 4 Deebr. 

An Beiträgen zu einem Deukmale des Generals Lieu⸗ 
tenants von Scharnhorſt ſind in drei Monaten bisher 
748 Thlr. 1 eb worunter 10 Friebrichsd'or von 
Sr. Excellem, dem Kei gswiniſter von Boyen, eben fo 
Biete vor dem Genet For von Clanſewitz, 30 Ard’er. 
von dem Officter Corps des ten Garde» Regiments zu 

f. Bedeutende Beiträge waren noch zugeſicherr. Ihre 
Konmal. Hoheiten, die Prhiken des Hauſes behielten es 
lich vor, durch auferordintiiche Bauage das Denkmal 
des Seligen zu verſchoͤnern. N de Far 


Wien, vom 1. December. 
Heute hat die dritte Conſeren der ier verſamm 
Deut ſchen Cobiaette im Gebande der K. K. gebein 
of- und Staats⸗Kanley ſtatt gefunden. Da der 
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Niederlaͤndiche Winiſter, Herr von Falk, nunmehr an, u 


gekommen und die ſechszehnte Curie zwiſchen dem Hrn. 
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tur Inäruetions Einhofung und definitiven Beſchluß⸗ 
nahme nach Wiedereröffnung der Sitzungen der Deut⸗ 
ſcheu Bundes, Verſammlung aus geſetzt worden, auch die 
Einführung einer definitiven Executjons, Ordgung, 
ſo wie einer permanenten Anftanı, um den oͤffenttichen 
a e Bunde zu ſiche en ꝛc., (eines Bundes⸗ 
erichts) befindet. Ju den Gerenftänden; moriber 
nach Anleitung des eben erwähnten Präſidial⸗Vosſchla⸗ 
ges gleichfalls in den hieſigen Conferenzen berathſchlagt 
werden wird, gehören auch noch: 1) Die Feſtſteung der 
voͤlkertechtlichen Verbaͤltniſſe des Bundes in Anſehnng 
von Krieg und Frieden; 2) die Verhandlurg über die 
Gan e e 3) die matrieulatmaͤßigen Contig⸗ 
gent : Stellungen zur weitern Prufung der wegen angeb; 
to 1 ns 
erd 7 Un 
Staaten. f 
Braunſchweig, vom 3. Deebr. 5 
Ju vergangener Nicht brach hier ein heftiges Feuer 
in dem Gebäude der Fürfik Kautey aus, welches fd 
ſchnell um ſich guff, daß, unuenchter Der ſchleunio ſten 
Huͤlſe, nichts gerettet weden keunte, und ſaͤmmli 


Schriften nicht allein ein Opfer der Flammen 


worden, fordern auch einige Menſchen dabet ums Loben 
gekommen find. Der von Hieronymus Vonaparte eh 
mals ſehr verſtöͤnerte Thronſaat iſt zu Grunde geri 

tet. Beim Abgange der Poſt wuͤthete das Feuer, we 
ches durch Röhren entſtanden ſein ſoll, die unter 
Fußboden zam Heizen angebracht waren, noch fort, a 


Vom Main, vom 5. December. 
Auch die Stadt Nü be 

de Magazin zu e „ um bei mö licher Theurung 
dem Mangel oder u . ebenen Preifen zu ſt nern, 
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iebt das Gemeinde De mbuch zum Unter pfand und 

as Magazin bei der Londoner P oͤntx Geſellſchaft ver“ 


ſichern. (Wenn mam Korn Magazine rarbinm findet, 


4% freilich die jetzige wohlteile Zut zu Füllung derſe 
5 lach . 00 der Landwilthichaſt vo 
elbaif,, 8 ' fe 3 
Auch vom Seiten der Juͤdiſchen Nation find Abgeord⸗ 

et“ nach Wien geande. 1 
Neulich kam der Polſte., Director Martin von Mof⸗ 
nah Papiere einiger 
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und Militalr⸗Beamten in Beſchlag. Man ſoll indeß 
wie, funden haben, was dieſe Perfonen compromit⸗ 
u koͤnnte. 33 ie ö 
Trier, vom 2. December. ö 
Wir können uns hier nicht genug wundern über ver, 
ſchledene Rundſchreiben, welche von Weiuhaͤndlern in 
alle Welt geſchickt werden und worin geſagt wird, un⸗ 
re Rhein und Moſelmweine waͤren ſeit einiger Zeit in 
hren Preiſen fo bedeutend geftiegen und durften viel; 
leicht noch mehr ſteigen; auch hätten piele Keller Vor⸗ 
rache ſich durchaus vergriffen. Wir konnen dagegen ins 
deſſen bemerken, daß von 1818 noch wenigſtens 120000 
Fuder Moſelwein better Gattung vorhanden find. Wil 
man die dies jaͤhrigen Weine zu den vorjäbrigen ſchlaat, 
ſo ergiebt ſich ein Vorrath von weniaſtens 290 00. Fu⸗ 
der Moſel⸗ und eben fo. viel Rheinwein. u 
pränumerations Anzeige. 5 
Da noch immer und beſonders von entfernten Orten 
bey mir angefragt wird, eb auf das in mehreren Zei⸗ 
ündigte, aus 3 Theilen beſtehende Werk 


tungen angek 
“ Vollſtaͤndiges Lehrbuch 


aller | 
Rechnungs⸗ Arten. 


sum 
Selbſt⸗ Unterricht 
; für n a 
Kaufleute, Lehrer und Lernende, nach einer neuen 
leicht foplichen Methode bearbeitet 

von RE 

Reuter. 3 
noch Praͤnumerauten angenommen werden, ſo erkläre ich 
hiemit: Daß der Pranumerationspreis für 1 Exemplar 
auf Schreibpapier 3 Rthlr, und 1 Exemplar auf Druck⸗ 
pier 2 Athlt. bis zur Erſcheinung des diirten Theils, 
welches im Laufe des kommenden Monats geſchehen 
wird, noch fortbeſteht. Ich erſuche demnach diejınigen, 
welch, es noch zu beſitzen wünſchen, mir in dieſer Zeit 
ihre Beſtellungen zukommen zu laſſen, weil ich denſel 
den ſonſt bei dem beſten Willen nicht gefällig fein kann. 


Wittenberg am ı4ten December 18 


Küchen, Regiſtrator. 
Die Nicolaiſche Buchhandlung in Stettin nimmt 
Vierauf Beſteuung n. 


Dank ſa gung. 
Eine ungenaunte Wohlthaͤrerin 
Caſſe ein Geſchenk von 100 Rthlr. Courant gemacht. 
Wir Halten uns verpfichtet, der edlen Geberin dafür 
unferu aufrichtigen und ergebenſten Dank hiemit ‚öffent 
lich zu ſagen, und dies um ſo mehr, als unſere Caſſe 
nicht im Stande bleibt, bey der von Zeit zu Zeit zu⸗ 
nehmenden Armuth die nethdürftige Unterſiazung aus 
den iht zugehenden Einkünften, zu berabteichen. Stet⸗ 
den zoſten December 1819. 
Die Armen Ofrection. 
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hat unserer Armen / 
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Zum nahe bevorſtehenden Weihnachten finde ich 9 
K mich bei einem wohl aſſortirten Lager veranlaßt, $ 
Feine beſondere Ausſtellung zu veranſtalten, die $ 
$. ih, aus Mangel an Raum in dem Hanſe der 9 
§ Frau Wittwe Kruſe, meiner Wohnung gegenuber, $ 
§ am Freitag den 17ten dleſes eröffnen werde. $ 
Außer allen möglichen, zu Weihnachtegeſchenken $ 
§ ſich eignenden Gegenſtaͤnden empfehle ich mich 5 
Knoch iusbeſondere mit folgenden Artikeln, als: 5 
Toiletten fuͤr Damen und Herren, eine vorzüg: 6. 
Heliche Auswahl von Berliner und Pariſer bemal⸗ $' 
Heten Kaffeetaſſen, geſchmackvoll augekleidete Pup⸗ $ 
pen, neueſte Diaden⸗Kaͤimme und Perlen, diverſe $ 
§ ſein geſchliffene Glaswaaren, gehäkelte Boͤrſen und $ 
Trage bander, engl. Gardinen Rosetten und neue; § 
$ fie Strick Kober für Damen, ſo wie mehrere neue $ 
$ SafanterioMaaren und Spielſachen fuͤr Kinder $ 
$ briderlei Geſchlechts, imgleichen lakirte Waaren 5 
$ von Stobwaſſer in glatt und monte als Aſtral⸗ $ 
Lampen, Theemaſchinen, Lichtſchirme, Brodt und $ 
$ Fruchtkörke, Leuchter, Bouteillen⸗ und Kaffee Tel⸗ § 
$ ler, Zucker- und Tabackskaſten, Blumen⸗Vaſen 9 
$ mit den nöthigen Bouquets, jo alles zum Fabrik, $ 
Hpreiſe verkauft wird. Ein geehrtes Publicum 9 
$ wird ſich bei einem mir zu göunenden Beſuch $ 
S überzeugen, daß die Waaren nicht allein ſchoͤu $ 
Hund geſchmackvoll, ſondern auch die Preiſe mög; 
H ächſt billig geſtellt ſind. Stettin den 1zten Der 
$ cember 1819. Fr. W. Weidmann, 
Heumarkt No. 48. 


PPP IIND IADIDIIAION 
— — ci 


Seebeben 
§. Eine neue Sendung von Geſundheitsgeſchirre $ 
$ und weißen Berliner Porcellan und neueſte Herr 9 
$ renhuͤte habe wiederum erhalten. Stettin den 8 
§ 13. Deebr. 1819. : - 
$: Fr. W. Weidmann, 
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Heumarkt Mo. 48. 5 
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‚Dein Druftaltenvorrarh if durch vieles neu erſchlenene 
bedeutend vermehrt, und empfehle ich ihn zu Weihnachts; 
geſchenken dem Andenken der Dufikliebhaber biedurch de 
fen... B w. oidenburg. 
Dein Lager von neuen und dauerhaft gearbelteten Ber⸗ 
ner, 9 27 und Leipziger Pianoforte, ic duich ein gan 
Tielnes Hur 29 Zoll langes und 17 Boll bre tes Eiſch⸗ 
förmiges Wiener Planoforte von angenehmen und farken 
Ton, welches fich beionders um Weldnach sgeſchenk eig; 
get, vermehrt. D. w. Oldenburg, 


Einem hochtuverehrenden bieſigen Publiko ents- 
Afiehtr ſich auf der: Durchreiſe ,, bey n 
Aufenthalt, der, unterzeichnete conceſſtonirte Optiküs⸗ 
mit allen ü ee optiſchen Inſtrumenten, 
Brillen ꝛc. zu den bilkigſten Preiſen, fo: wie auch alle: 
ſchadhafte optiſche Sachen auf das moͤglichſtee von ihm 
teparirt werben. Kallnrannz, 8 

: im goldnen Stern auf: der Laſtadle. 
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Eine Ftau in geſetzten Jahren, welche die Wirthſchaft! 
und Küche verſtede / wunſcht von Neujahr an baldmön: 
licht eine anderweitige Condition) entweder in der Stadt: 
oder auf dem Lande: Da:fir mehr auf gute⸗Behand⸗ 


lung als auf großes Gehalt firbt; ſo erſucht ſie alle auf 


fie: refltetirende“ Herrſchaiten ſich näbere Erfandigung: 
bey der Frau Magdeburg, in det Miniſterlalſchule wohn 
baft,‚einzusieben.. - 


Ein! unverbeitachetes: Frauersinmer von geſetzten, Tab; - 
ren waͤnſcht baldigst elne Anſtellung als Airehichafterin,. 
bier oder auch außerbalb⸗ ſie, ſtebt nicht ſo ſehr auf Ge⸗ 
baft;.mebr aber auf fteundſchaftliche Wihandlung; das“ 
Naͤheree hieruͤber in eder Zeitungs Expedition. 7 


K 0 BO 
en um; urlehen veraglaſſen zu der öffent⸗ 
lichen Bekanntmachung) daß ich derg'eichen Gefuchr nicht! 
erfüllen kann, indem meine Sbpitallen ſämtlich ſicher bes 
leat: find). und werden deshalb künrtla ſolche Beteſe von 
mt unbeantwottet bleiben: Colberg den 11. Dirember: 
2819. Die verwiltwete Conſal Schroder. 


Wach rich t. f 
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Wer bein deu nig. 


Anfere: geflerm: bier, volkkogene sbelihe, Berbinbiung: 


ige wir unſern Freunden und Bekannten hierdurch. 
m ergebenſt an. Stargard den 1sten December 819. 

dier Negierungerath Zamann 
Voſalie Samann, gebe Schaffer! 
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Die heute fruͤh erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner 
Frau von einem geſunden Maͤdchen ⸗beehre ich mich, 
meinen Verwandten und Freunden ergebenſtt anzuzeigen. 
Poͤlitz den rzten December 18192. 1 

Jaͤdicke, Apotheker. 


DTDodesanzeigem 

Am nsten b. M. Abends um 7 Ubr ſtarb meine gute 
Mutter, die Predigerwittwe wevland, geberne Prato⸗ 
rius) in- einem Alter von 73: Jahren, an gänzlicher Ent: 
Erdftung;. welches ich hiemit allen meinen werthen Ber 
wandten und Freunden, unter Verbittung der Beileids⸗ 
bezeugungen, erzebenſt anzeige.. Stettin den rsten“ 
December 18199)7,t. 

Caroline Strotz; geborne Weyland. 


Carl und Laura Strotz, als Enkel. 


Meine elnzige⸗ Tochter Johanna; verehelichte Sertz, 
ſtarb am 1aten d. M. , 31 Jahr alt, nach langen Leiden 
an der Waſſerſucht, und wurde“ hierdurch der Abend 
meines Lebens mit tiefem Kummer belastet. Ich beehre 
mich,, in meinem und meines: Schwiegerſohnes Namen 
unſeren ſäͤmmtlichen Verwandten und Fteunden dieſen 
Todesfall, unter Verbittung aller Beilerdsbezeugungen sr 
die: meinen gerechten Schmerz. nur erneuern wurden, 
gang; ergebenſt bekannt ⸗ zu machen. Kreckow den naten 
December 1819. 

Die: verwittwete Oberamtmann Baanky, f 
für ſich und im Namen ihres abweſenden Schwieger ſohn, 
des Ledetfabrikant Hertz in Berlit. 


Publ tand um. 
Da es mißbrauchlich eingeriſſen, daß Perſonen in die 
ngtwerke gehen, die dann nicht befugt find, ſo wer⸗ 
lee desdalb beſtehenden Vorſchriſten, welche ſolches 
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dera wird. 
bier afffgirten Sübbafaeienspntent Teegefägt' und 


Anſchließlich 27 grörgen: 70 O atben berrſchaſtſlchen 


Ackers, dat und nach der aufgenommenen lanbſchaftlichen 
Taxe am arfien Mad die es Jahres auf 12894: Rtblt. 
14 Gr. abasſchäzt worden uf; ſoll auf den Antrag eines 
eingetragenen Hrpotbeckeng dudigere im Wege der Etreeu⸗ 
tion zur Subhaß ation gestellt werden“ Der letzte Bier 
tungsterminy weicher neremtorifch ift; Arbt’auf den zſten 
September 1820; Vormittag um 10 Uhr, vardem Herrn 
Sber⸗Landesgerichtsrarh Müller II. am: Diejenigen, wel 
che dieſes Nitterguth zu kaufen geneſgt und aunehmlich 
iu beiablen vermögend ſind, werden dlermit aufgefordert, 
n dieſem Termin entweder perſönlich oder ducch' geſeß⸗ 
ich zu äige, mit binreichender Jnfdtmatlon verſebene 
Bevollmächtigte auf dem Oder Landesgericht blerſeldſt zu 
erfcheinen and. ihre Gebote adzugeden, wonächſt dem Reiſt⸗ 
distendem nach Einwilllaung der Imereſſenten, der Zu⸗ 
ſchlag dieſes Nittecauths wird ertdellt werden. Die: 
landfaftlie Taxe und die Verkaufsbedingungen konnen. 
in der Regiſſtatur des Königl. Obet⸗Landesgerlchts noch 
häber nachzeſehen werden. Stettin den uten Norem⸗ 
der 1819. Königl. Preuß. Ober; Landesgericht 
von Pommern. 
„ ñũ(é . rvrvrvrvñ—— —— —é Ta e 
Bekanntmachung: ; 

Die Theilung des Nachlaſſes des am aaſten November 
18176 zu Auelam verſtordenen Majors außer Dtenſten, 
Thrittan Friedtich. Curt von Schwerin, unter deſſ ie mi⸗ 
norennen Kindern, wird biedurch“ deſſen etwanigen noch“ 
unbekannten Gläubigern dekaunt! gemacht, um idre An⸗ 
ſprüche binnen 3 Mongten bey uns auzuzeigen und nach 
iuwelſen, nach deren Ableu“ fie ſich nar an jeden einzel 
nen Etben auf Höde deſſen Erdtheils werden dalten kon 
nen... Stettin den 22. Nobbr 1819, 

Koͤnigt. Preuß. Oder, Vormundſchaſts Collegium 
von Pommern 


Holzverkauf. 

Die in dem diesſäbrigen Holiſchiage des Blockhaus 
Neviers vothardenen Eichen, deſte hend in ſtarke, mittlere 
und kleinere, ſollen abgehauen, an der Raͤbne gebracht, » 
in kleinen und großen Cavetn“ oͤffentiich meiſtbietend ver⸗ 
kauft werden. Der erſte Termin hiezu wird am agſten 
de M., die folgenden Termine aber am stein naten und 
noten Januar f. J., Nachmittags a Ubr, angeſetzt, und 
werden Kaufluſtige ſich dieſerhalb in der Wohnung des 
rſtbedienten Kundler auf dem Blockhanſe einfinden. 


Stettin den 14. Oeebr. 18795 


Die Oeconomie⸗Depntation. Sriderici- 


ausverkauf in Stepnigr 
Das den Witwe Köblerſchen Erben zugebdrlge, bier 
in Flecken unter der No, 93 Lira B. belegene und auf 
e dee „ d Sede der Bu erden der 
8 „ on. ! der U . 
Erden, in Tlemins den Jen Januar 820, an den Meiſt⸗ 


Metenden hier in der Gerichisſtude verkauft werden und 


laden wir dazu. deſſtzes und zablungsſabige Kaufluſſſge 
ein; bemerken jedoch daß nach Adlanf dieſes Termins 
Rein Gebot: writer ans nommen fondern dem enger der 
im Termin das beſte Gebot gethan bat, der Züͤſchlag, 
Bach: worgängiger Dead der Intereſſenten, erteilt 


kon N 
dußerdem in unſerer Rigißtratur nachgeſehen werden Es 


nen Eichen aus freier Hand zu verkaufen.“ 


werden zugleich auch all: ondekzrg! Ar rruce derem 
aufgefordert, ibre Anſprü te in gent anflöbenien Ze mia 
an? und austufübten' webtigenfells ibgen damit ein ewe 
ges Stilſchweigen auſertegt werden ſel! Stepeuitz den 
15 October 18197 8 

/ Königt; Preuß VDomnterfchrs Juſlitamt. 


er Vorladung j 
Diejenigen, welche an der verleh en gegangenen Odli⸗ 
‚garton. der Tboreinnehmer Beiſſcten Eheleute zu Colin, 
dom rien September 1807, über 200 Rihtr. „weiche auf 
das- dieſelbff belegene Wohnhaus‘ der Schuldner usterm 
ten November ı807 für den chemattaen Brauer Blick 
‚mit: dreimonatticher Kündtaunteftin und elnem Zlusder⸗ 
ſprechen von s Procent jäbrlich eingettagen iſt, als Et⸗ 
genhuͤmer, Ceſfonarien, Pfeind eder ſonſtige Inhaber 
Anſpruch zu machen diden, werden hierdurch zu dem auf 
den zcſten Januar k. J: Vormittags 11 Uhr, vor dem 
Harn? Aſſeſſor Wegner in der Gerichtsſtube angeſetzten 
Termin vorgeladen, um idte etwanigen Anſprüche geltend 
in machen, unter der Jerwarnung, daß fie dei ihrem 
Ausbleiben? mit ibren Ankpeüchen präcludire und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Ster 
garde den iſten October 1819. . 7 
5 Köntgl, Mieußliches Stadtgerlcht. 


Verkauf von Grundſtücken . 

Es ſollen die um Nachlaß des vergortenen Kaufmenn 
Lotem Schmeling eebötigen, im bieſſaen Stadtfelde wies 
geren wol! Scheffel Ausſaat Fand, welches in 830 Nilr. 
abreſchätzt: worden, om zoßen December d. J, Vo mit⸗ 
tags ur Ubr, in unferer Gerichtsſtuke üffertlich an den 
Meiſibietenden verkauft werden; wezu wir Kauflaßtige 
hierdurch einladen.. Cammin den sten Detoher‘ 819. 
BR, ' Königl! Preuß: Stadtgericht. 


Bekanntmachung.. 
Du die Erben der Wittwe des AcelſeCaſſen⸗Copttol“ 
leur Kolbe; 2 Sophie’ geborne Gebauer, gerlcht⸗ 
lich austinanderaefent ſind, und die Mal? virthellt wer 
den ſoll; ſo wird dies bierdurch mit dem Bemerken her 
kannt gemacht, daß die ſich bisher N 
diger nur an jeden Erden nach Verbältniß feines Elb⸗ 
theils ſich halten: können“ Gollzew den! 29. Nopbr. 

1819. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


1 Bekanntmachung. 
Im letzten Schwedter Jabtrmarkte iſt ein birtenföfer" . 
Ochſe aufgegriffen worden“ Der Verliebter deſſelbden bat! 
fi binnen 4 Wochen bey Verluſt feines Rechtes, fein! 
— m er uns anzumelden, auszuweiſen und 
gegen Erſtattung der Koſten die Verabfolgung zu gewar⸗ 


ten.. Gartz den 30. Monde, 13197 2 
2 Das Melerſche Gericht über Jammſicköw und 
* Coammerow. Strupe:: 


„ Nutz holz Verkauf. $ 
. HÄ - 


Der Beſſtzer der Götder Stelndoſch und Gränberg it 


willens, aus jeder der beiden Korken oo Stück Wahl: 


Beide Reviere ; 
liegen am fer der foßbaren Drage, welche tine halbe: 


Melle uneerhats der Forſten (hifsar zu w anfaͤngt. 
Auch if der Verkaufte erbötig, die Aafuhre lies 
zur-A lage auf Verlangen zu ubernehmen. Kauflufi 

Köĩnnen ſich deß dem Amtmann Pahl in Steinbaſch 


maden, der beauftragt if, mit idnen zu unterhandels. 


Steinbuſch bey Hochzeit in der Neumatk den sten Decem⸗ 
ber 1819. 7 8 f ; 


Zolzverſteiger ung 


Die Holzverkeigerungs⸗Termine fur die Forſt⸗ — 5 ſchiedener Qunlite pat wieder abzulaſſen. 


Jyſoe 
Ahldeck, werden für die Menate Januar und Fed 
2820 auf folgende Tage feſtgeſetzt: 
Fur den Monat Januar, 
den aten, im Forſtbauſe zu Ahlbeck, Nachmittags 


1 
u a im Forſthauſe zu Muͤtzelburg, Nachmittags 
T, 


* sten, im Forſtbauſe zu Jaſenitz, fr die Forſttevlere 

Ziegenorth und Falckeswalde des Nachmittags = Uhr, 

den ri im Fotſchauſe zu Neuenkrug, Nachmittags 
a UÜUbr. 


Für den Monat Februar, 
ben iſten, im Forſthauſe ju Ahlbeck, Nachmittags 4 Uhr, 
den aten, im Gorkhaufe zu Muͤtzelburg, Nachmittags 


Uhr. ö 
den aten im Forſtbauſe zu Ziegenorth, Für das Safer 
nitzſche Forſtrevier mit, Nachmittags 2 Ubt. 
den sten, im Ferſthaaſe zu Falckenwalde, Nachmittags 


den Aue im Forſthauſe in Neuenkrug, Nachmiktags 
2 k. r 

Die kleinen Holzverkauſs Termine im künftigen Winter 
erde endermaßen dnet 2 1 


ang 5 
N u Sm Falckenwalder Reuter, incl, Leeſe und Llenken, 
auf den Montag jeder Meche. 3 
a) Im Ziegenoreher Reoſer, auf den Montag jeder 


oche. 
30 Kas Muͤtzelburger Revier, auf den Montag jeder 
och 


% 

Im Esgeſiner und Ablbecker Menier, wechſelwe 
3 Montag in Eggefin, einen Mentas in Ahlbeck. 
5) Im Neuenkruger Reoſer, am Montage und Freptage 
jeder Woche. 1 R = 

ie Termine bey den Meinen Merfänfen werden nur be 
m um 10 uhr abgehalten. Dem He'cedirfenden 
Publiko wird dieſes zur Nachricht mitgetheilt, damit 
ſolches fein Arrangement darnach treffen kaun, well auffer 
dieſen Tagen keln Holz verkauft wird. Ablbeck den s. 

Decbtr. 1819. 
Koͤnigl. Preuß. Forſt⸗Inſpeetſon Ahlbeck. 

———— 


Zu verauctioniren in Stettin. 
Wein Auction. 

Am ı$ten diefes, Nachmittags um a Uhr, werde ich 
in meinem Haufe 67 Oxhoft Loupiac durch den Mäckler 
Herrn Wellmann meiſtbietend verkaufen laſſen. 

B. T. Wilhelmi, 


Montag den ayſten December, Nachmittag um 2 Ubr, 


werde ich in der Koͤnigsſtraße im Hauſe No. 187 meiſt⸗ 


‚ bietend in Auction, gegen baare Bezahlung in Courant, 


verkaufen: elne Taſchenahr, Spiegel, Eiſche, Kleider und 


ondere Spade, Wettzelen, Haus, und Küchen ! 
Kleidungsflücke auch St 1 ee 
Zu verkaufen in Stettin. 


Bleun⸗Coſſe, Bord. Sorep, Carol. Reis, Artae, Stuhl 
rohr und tuſſiſ. Seelen letzteres zum Gebrauch für 


Kahnſchiffet, baben iu billigen Pretſen zu verkaufen. 


2 Hoffmann & Barand on. 
1 in Breden a 8 Or, pr. W. und Coffe in ber / 


b Carl Soffmann jun., Breiteſtraße No. 350. 


— — ◻üut——;öÜ—“1.Ä438ů3—X—XX³æ'Z33 
Schoͤne ſaftige dauerbafte Citronen, neue Brad. Sar⸗ 

dellen, große Caſtanien und ſchoͤnen leichten Portorico, 

billigſc bey 5 C. Sornejus. 


— 3 
Berliner Bonbons, groſse Hafelnüffe, Chocolade auch 
Punfch-Extact zu billigen Preiſen, bey 
B. W. Oldenburg, 


. —. — 
Ein Reſt ſchoͤner breiter ſchleſiſcher Leinen wird 

tend unter dem Einkaufspreiſe verkauft, 25 = U 

Oderſtraße No. a2, / 


Neuen Carol. Rs, Valenz und Prov. Mandeln, 


Mag deb. Ann et, Jamalca Rumm in Gebinden und Bout, 
aden Darinas:Kanafter in Rollen J 18. 2 Rihlr. Cen- 
rant, und Goslaer Bley in * Ferm, bey 
. Ninow & Comp., 
Langenbrückenſtraße No. 76, 
Stettin den ızten December 1819. 


Gebrannte ‚Mandeln A 14 Gr., Krackmandel 

„Gebr: N Gr. a . 
Cat, Pflaumen à 4 Gr., neue Sardellen 4 #. — ei 
bey Carl Goldhagen. 


Ich verkaufe die soo Stück Torf mit der Anfubre 
noch zu 2 Rtblr. 8 Gr., bitte aber feld 1 
bero zu beſtellen. 5 . 5 Ba 2 
gr. Dobmſtraße No. 677. 
Beſte alte grüne SKernfeife in Viertel N 
Count. per Tonne zu be . N 
reher un wi 
 Schudkrafe 8 


„Erſſe Sorte beſſen neuen doll. Süß milchskaſe 
fen Broden, neuen Eydammerkäſe ee une 


cin ea 34 à 4 16, pr, ck, bey Partdeyen auch einzeln, 
ſowie den erſten Transport neuer achte Braun 
MWürfte, bey. Senf haf. 


— — —— — — 
„Schöne Garterpomeranen find einzeln und 
Parspepen zu baben, bey Semt An Er ig ei 
Bunrlerhrar Mo. 59, 
Ein fein Gedecke, — 4 Ellen breit, 9 Ellen lan 


28 Servietten, dr. 9 
5 Ode kraße No, 4 ſeht 


— — — 
Auf dem Rathsbolch ſe mr: dem Zi 1 
a trockenes biıken u elſen re — 


fremde Rechnung zu einen leur digen Pele, 
gen baare Zablung verk ufe, und erſuche d en 
b davon etwas bebarfen, ſich bee * u m Kin 


S. Langmaſius. 


7 


r 


r 


I fen Preiſen zu kaufen. 


Bonbons 3 W. 18 Sr. und gebrannte Mandeln à TB. 
14 Gr babe ich erbalten und offerſte ſelbige, mie auch 
feine Chocolate A. 2a und 13. Gr. pt. 18. und Jam. 
Rumm A 12 Gr, obne Bout. a ; j 
. F. Sammermeiſter, Breſteſtraße No. 385. 


„ TTT 
Fünf und Zwang dis Diefig e tuck Oxbofte find iu 
verkaufen, Glapengteßerſtraße No. 16232. 


Sedr schöne aegoſfene Lichte, 3 und 10 Stuck aufs 
Pfund, das Pfund 10 Gr. Münze 21, lud for, waͤbtend, 
große Ode ſtreße No. 17, zu haben. 


. Solver kauf. 
Vortuͤglich ſchoͤnes trecknes büchen, eichen, birfen, elſen, 
und ſichten Kioven:, artes büchen und ſichten Krürrels 
Brennbolz, fo wie buchen, eichen und floten Bo chee⸗ 
Notzholz, I ben mir auf meinen Holhdof neben dem 
Koͤnigl. Siſen⸗Waggzin gegen dare Beizehtung in b Aig 
Thrtſtian Ernſt Juppert 


Ein geſundes tüchtiges Wagenpferd IR Speicher ſtraße 
No. 75 zu verkaufen. 83 \ 


—— nn 
Schr gutes zfuͤßlges Eichen Kicbenhotz ſteht auf dem 


Nafbedellhofe zum Beckauf; Auskunft datüder gleot Heir 


Felten. f 
— —— — — — 
Saus verkauf. . 

Ich bin willens, mein Haus in der großen Oderſttaße 
Nö. 13, aus freier Hand zu kaufen oder auch zu ver⸗ 
mietheß; daſſelbe enthält 5 Stuben, 1 Saal, einen großen 
Laden, Pferdeſtal, mehrere gemd ste Keller, Bodenraum 
und zwel Haus wieſen. Käufer eder Miether können es 
zu jeder Zeit befehen und das Mädere von mir erfahren; 
der größte Theil der Kaufgelder kann daran fieken bieis 
ben. Wittwe Streſow. 
— 

zu vermiethen in Stettin. f 

Eine geräumise Stube iſt mit und ohne Meubles an 
eiven einzelnen Herten zu vermiethen. Wo? ſagt gefäl 
Ita die Zeitungs⸗Expedition. 


—— N ke 
Es iſt bey uns ſogleich eine Waarenremſſe zu vermie⸗ 
then. Zeyliger & Comp. 


In der Mittwochſitaße Ne. 2078 ÄRA eine meutlirte 
Siube parterre für einen elnzelnen Herrn zum iſten Ja- 
Dnar zu vermietben. Götze, Schlaͤchtermeiſter. 


. Bekannt ma chungen. 

Meinen hochgeſchaͤtzten Goͤnnern und Handkungs⸗ 
freunden zeige ich hiemit ergebenſt an, daß ich meine 
diesjährige Weihnachts, Ausſtellung den ißten dieſes 
Monats eröffnen werde. Außer den vielen und man⸗ 


nigfaltigen empfehlungswerthen Arrikeln, werde ich die 1 


Ehre haben, aufzuwarten mit neueſten lakir ten Waa⸗ 
zen von den Herrn Stobwaſſer & Comp. in Berlin, 


die ich zu dem Fabrikpreiſe verkaufe: Rauch, und 


Schnupftabacksdoſen mit ſchöͤnen Gemälden, einem ſchöͤ⸗ 
nen Sortiment bemalter und vergoldeter Berliner und 


verbollſtaͤndigten Lager von Gpielfachen ; 


Pariſer porcellaine Kaffeetaſſen in den neueſten For; 
men, auch dergleichen Pfeiffenköpfe, mit und ohne 
ſüberne Beſchlaͤge, Kronleuchtern, Arm, und Tische 
leuchtern und mehr dergleichen aus der Fabrike des 
Herrn Menke in Berlin, engliſchen und berliner fel 
nen Filzhüthen für Herren, neueſten unterhaltenden 
und belehrenden Jugendſchriften, Taſchenbuͤchern, Als 
manachen, Geſellſchaftsſpielen und Vorſchriften. Durch 


die billigſten Preiſe und reellſte Bediemmg wird es 


ſtets meld Beſtreben ſeyn, mir das mir bisher ge⸗ 
ſchenkte Vertrauen zu erhalten. 
George Friedrich Benjamin Schultze. 


„ nen 
„ Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich 
„ mich ganz ergebenſt, mit meinem in jeder Art ie 
ſehr & 
fpönen b malten und vergoldeten, feanzöfifchen # 
und Berliner Porzellan Taſſen; Galanterie: und & 
+ laauirten Waren, aus der Stokwaſſerſchen Bas P 
br eke, worunter ſich auch Aſtral-Lampen und mo⸗ *. 
derne Theemaſchinen ꝛc. befinden. Saͤmmiliche & 
laquirte Waaren verkaufe ich zu feſtſtehenden Fa⸗ Fr 
fe beifpreifen, fo wie es auch überhaurt mein Ber $ 
> frebem ſeyn wird, durch billige Preiſe, das mir fe 
4 bisher geſchenkte ſchmeichelhafte Zutrauen zu er, * 
halten. Meine Ausſtellung von dieſen und vielen 
andern Gegenſtaͤnden werde ich den ızten. d. M. 
% eröffuen, und bemerke noch, daß ich, um mein La⸗ Sr 
& ger von Spielſachen zu verringern, mehrere derſel⸗ 
ben zum Einfaufpreife überlaſſen werde. 
* Wilh. Rauche am Heumarkt No. 29. 
„eee 
Große und kleine Trimeaue in Mahagonſhohz, große 
und kleine Spiegel, gleichſaus in Mahagoni und in ſchö⸗ 


birkenen Maſer elngefaßt, desgleichen fein geſchliſßene 
Weln⸗, Bier- und CEbameagnerglaͤſer, brillartirte Tauf⸗ 


wannen, Punſchtertinen groß und klein, Salladleren, 


Fluchtkörbe u. ſ. w., Geſundbeitsgeſchirte, engliſch es und 
einlaͤndiſches Steingut, weiß und mit grün und biauen 
Kindern, Kofferſervice in Geld und Silber Ltr, weiße 
und fein vergoldete Berliner und Patiſer Taſſen mis 
Nummern, Buchſtabden und Deyifen, Kin:erfpelieug von 
Geſundbdeſtsgeſchler in S ingut, weiß und bunt br; 


? 


malt te., alles zu dem billignen Preif: offertt. Gtesti 
den 17. Deebr. 2819. ar 2 Michaut, 1 
Frauenſtreßs No. 9:6, 


Wermuth ⸗Eſſenſ, mebrtre Sorten Clgarren und Eiche; 
7 B. W. Oldenburg. 


— —V—-t— — — — —-- — 
Warme und feidene Damenſchude, Sammt und andere 
Seusfiiefelm, - fo wie auch Kiuderfchube und Griefeln in 


ellen Sorten aus der Zabrıfe der Madame Wieſeke in 


Berlin empfing wieder und empſiehtt ſich damit. 
f 2 J. S. Atbtenz, Krautmarkt No. 973. 


— 


ar, Be kellungen ah. 


2 

„Gant neue araße schöne dauradle Eitronen, beſte neue 
Poemeranzen in Kitten und 100 Stuckweiſe, grüne ſuͤße 
ausländiſche Weinttarben, groß 
Traüden, Lemd. große befie Sorte Haſelyäſſe, Tranden⸗ 
toſigen und Krackmandeln, Cttronat, candirte Pemerau 
jenſchaalen, frieche Austern, bete Sorte Fraakſu tber 
Moprich in Floſchen auch einzeln, franz, Cbampianons 
ae ee 8 . Eaͤnſe⸗ 
babe. 2 . Sn 
2 T. 3. Gottſchalck. 


4 * * S E22 
& Noch immer Hört man fm Publico die Klage, + 
I. daß e an eine gute und leichte Sorte Canaſter 
4 Taback u einem einiten Preite fedle. J 
2 dieſen Mangel dulch Auſcheffung dieſer voritg⸗ 
lichen Sorte ein End» gemacht. Sie leichnet ſich 
durch ibren ſchoͤnen Geruch, Leichtigkeit des Ge⸗ > 
ſchmacks und daueknd in der Pfeuffe, gen vorzüg⸗ 
eb aus, und wird wohne olle etwaulge Verdind⸗ 
L lichketten, das Pfund zur Sroſchen Courant mit 
. 10 Proecent Rabat, dey Beſtellungen von wenig⸗ 
I ſtens 10 Pfund, gegeben, den 3 
* A. p. Moric, Laſſadle NEE 
EEE * 442 


et 224424 * 
3 Zu dem bevorſtebenden. Welpnachteleſte «babe 

ich, auffer den ‚gewöhnlichen „Conditoreomaarei, + 

I. eine gute Auswabi mit Fleiß geardelteter Tragant, 4 

. und candirte Sechen verferkigt, auch korn! 

BEB 

- und dergleichen aufwarten. bitte e 

ehrres Publikum um geneigten achte. \ 

a w. Vetter,. 


„%%%. „ve 
4 e 


Da ich wieder «mit allen Sorten Konfect, Bonbons, 
gebrannten Mandeln und feinen stanz. Pleſferkuchen vers 
fehen din; fo empfedle ich mich hiermit zum deverſte⸗ 
benden eee beſtens. Auch nehme ich. ga.jeder 

fompbi: dietauf, als auf allen Gattungen, Kuchen 
Konditorwlitwe Gleſe, 
| Kobimatkt No. 434. 


Einem bochgerbzten Publikom empfedle ich mich iu 
Diefem beuorfiebenden Welbnachtsmarkt mit allen Sorten 
Pfefferkuchen in meinem Hzuſe, 
Roßmarkt ln 
f i Zugleich bemerke ich noch, daß ich auch 

alle Beſteſlungen von großen Kuchen ana -HERipEN 
die promseteſte und dilllaße Bedienung und bitte um ger 

Migten Zaſpruch. Hen Ne Asten Deebr. 1819. 


Zu 
mich einem hochgeehrten 

f Sorten Gewuͤrz, und Pfefferkuchen 
vorzüglicher 


erner mit all 1 5 
unter und fo biltig als m Ae weshalb ich 


bu, mich eines recht jaglteichen Zu chs erfreuen zu 
„ ar e ee Kobeldt, 


zan Beelen und greße Idee 


Aufmerkſamkeit auf Stucke gerichtet, welche ſich vor’ 


ch babe 


Fade, Chocolade, ae . eee. 


N empfehle ich ko 
Pudlico wit allen Sorten Con⸗ 
Rat und ſontigen zur Conditorei gehoͤrigen Artikeln, 


Eine große Anzahl Berliner Porzelau Tabackskbpfe, 
durthgaͤngig or deln und zum he nach ganz neuen 
deen gemalt, int und ohne filbernen Beſchlaͤgen, 
wird zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte mein Waa⸗ 
renlager von vo ſtaͤndigen Tadbackspfelffen ganz beſon 
ders auszeichnen. Meine alleinige Beſchaͤftigung iſt 
mit benannten Gegenſtänden, und habe gegenwärtig 
ſowohl bey 8 als Auswahl mit beſonderer 


. z W bey 1 Ge e 
ten eignen. Auch find wieder beſte Bernſtein⸗ 
fenmundſtuͤcke bey mir zu haben. eſt ſtein⸗Pfeif⸗ 


Aug. Büttner, Grapengießerſtraße No. 426. 


— — — — —— ꝓ—2—ã— mn 
it einem Affortiment fauber lakirten Aüral-Lompen 
8 Gebrauch in Buteaox, Comtets, Laden und bey 
(Hards, auch felne und ordinaire Glasteternen zur Er⸗ 
leuchtung der uhre, ſo wie mit verſchtedenen Sor⸗ 
«gen lakl' ten blechernen Waßten und Splelſachen für Kin 
der, bin ich verſehen, und ſind billig zu kauen in meinem 
‚Haufe, Breite- und Papengtaßen Scke No. 252. a 
*. Fr. Walle, Klempnermeiſter. 


Daß ich meine Wobnang von der Breitenftraße dach 
der Bollenihorſlraße deym Schubmachermeiſter in 
No. 937 verlegt babe, jelge ich meinen bieſigen und aufs 
„wärtigen Kunden gan ergebenſt an. Steſtin den 7. 
Decbr. 2819. J. G Voigt, Nadlermeiſter. 


— — ——— 
Mit Fubrwerk in Neiſen, E pallerkahrten- ur d forftl 
1 N fich e 2 


air 


N 0..787.. 


IT 


Geld, welches geſucht wird. 3 
. et e dl Nena Dozen 
b werden, r. geſucht 
Expedition ‚jetgt gefällig. den Suchenden an. e Zeltungs⸗ | 


1 achten Bahn bi oe ar 9 0 an 
In meinem Bruch an der Oder gelegen it ſehr gut 
Elen Sıubbenbol; in Faden % gu einzeln: un un 
Quantktäten billig iu verlaufen. Büßow den sten Der 
cember 1819. b Dre de. 
— — — 2 
Cours der Staats - Papiere 
‚Berlin, den 10. December 1819. Briefe. Geld. 
Berliner Banco- Obligations 391 — 
Berliner Stadt- Obligations 4 991 


— 


Churm. ons 464 
'Neumärk. -detti. daetti — 414561 — 
Holländische Obligations 42 — 
Weſt Preuſsiſche dbrieſe 92 — 
detti Zins- detti 1 — — — 
Oft-Preufsit Pfandbriefe = = = = -. =! 1921 — 
I 184 2 
ur- u. Neun „„ 102 — 
‚Sihlefifche * detti — — 8 — — 
Staats Schuld —y[ͤ— ER u — 712 — 
Zins- Scheine j—— * Ze 94 . 
Gehalt- de Bee a; mn Bine — — 
—y[œ— œ́ —kUꝙ 2 — — — 


